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VIELFALT Newsletter               April 2015 
des Interkulturellen Büros des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mit dieser Ausgabe präsentieren wir Ihnen erstmals den Newsletter des Interkulturellen Büros des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg.  
 
Wir möchten damit Informationen zu verschiedenen Aspekten, Veranstaltungen und Hinweise zu 
neuen Veröffentlichungen weitergeben. Auch zum Thema Flüchtlinge im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
gibt es in jeder Ausgabe Neuigkeiten. 
 
Die Kreisverwaltung, die Kommunen, ehrenamtliche Asylkreise und Akteure in der Migrationsarbeit im 
Landkreis, aber auch Institutionen im weiteren thematischen Umfeld finden hier eine Plattform, um ihre 
integrationspolitischen Aktivitäten bekannt zu machen. Wir möchten mit diesem Newsletter unseren 
Informationsauftrag wahrnehmen und vor allem einen Beitrag zur Koordination und Vernetzung 
leisten. Anregungen und Beiträge nehmen wir  gerne entgegen (interkultureller-newsletter@ladadi.de).  
 
Der Newsletter soll künftig viermal im Jahr (Januar, April, Juli, Oktober) erscheinen. Er kann über die 
Homepage des Interkulturellen Büros des Landkreises abonniert und auch wieder abbestellt werden 
(www.ladadi.de/vielfalt-newsletter).  
 
Herzliche Grüße des Interkulturellen Büros des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 
 
 
 
 

Sabine Hahn 
Leiterin Interkulturelles Büro  
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
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 Aktuelles  
 
 
 
Interkulturelle Wochen 2015 
„Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt.“ lautet das Motto der diesjährigen bundesweiten Interkulturellen 

Woche, an der sich der Landkreis Darmstadt-Dieburg 
ebenfalls wieder beteiligen möchte. Erste 
Kreisbeigeordnete Rosemarie Lück lädt gemeinsam 
mit dem Interkulturellen Büro die Städte und 

Gemeinden, Verbände, Vereine und Initiativen dazu ein, sich an der Interkulturellen Woche im 
Landkreis zu beteiligen (voraussichtlicher Zeitraum 21. September bis circa 4. Oktober). Wer eine 
Veranstaltung plant, sollte sich bis Ende April 2015 unter interkulturellesbuero@ladadi.de melden.  
Weitere Informationen: www.interkulturellewoche.de  
 
 
 
3. Diversity Tag der Charta der Vielfalt am 9. Juni 2015 
Bereits 2008 hat der Landkreis Darmstadt-Dieburg die bundesweite Charta der Vielfalt unterzeichnet. 
Am 9. Juni 2015 richtet der Verein „Charta der Vielfalt e.V.“ den 3. Deutschen Diversity Tag aus und 
auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg beteiligt sich als Arbeitgeber erneut an der Aktion. Die Vielfalt 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren unterschiedlichen 
Fähigkeiten und Talenten eröffnet Chancen für innovative und kreative 
Lösungen. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen Wertschätzung 
erfahren - unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter, sexueller 
Orientierung und Identität. Am Aktionstag hält das Interkulturelle Büro 

erneut Informationen zum Diversity Tag für alle Kolleginnen und Kollegen bereit, und mit 
verschiedenen Aktionen wird auf das Besondere der Vielfalt aufmerksam gemacht. 
 
 
 
NEU - Mehrsprachige Kinderbücher für Grundschulen 
Kinder können problemlos mit mehreren Sprachen aufwachsen. Für die Sprachentwicklung ist es 
wichtig, dass sie sowohl in ihrer Muttersprache als auch in ihrer Umgebungssprache vielfältige 

sprachliche Anreize erhalten. Der Landkreis Darmstadt-Dieburg 
hat daher jetzt eine Bücherkiste mit mehrsprachigen 
Kinderbüchern und CDs zusammengestellt, die künftig von 
Grundschulen im Landkreis über das Interkulturelle Büro 
ausgeliehen werden kann. Zusätzlich zur Bücherkiste steht eine 
Auswahl von Handreichungen (Bücher, Spiele) für Lehrkräfte für 
den Einsatz im Unterricht zur Verfügung. 
Bei der Bücherkiste für Grundschulen handelt es sich um eine 
Fortführung der bereits vom Interkulturellen Büro eingerichteten 

Bücherkiste für Kindertagesstätten, die bislang gut von den Kindertagesstätten im Landkreis genutzt 
wurde und wird.  
Informationen zum Verleih unter interkulturellesbuero@ladadi.de. 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles 

mailto:interkulturellesbuero@ladadi.de
http://www.interkulturellewoche.de/
http://www.charta-der-vielfalt.de/startseite.html
http://www.charta-der-vielfalt.de/diversity-tag/ueber-den-diversity-tag.html
mailto:interkulturellesbuero@ladadi.de
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Schwerpunktthema 2015 & 2016: Islam 
Nach dem das Interkulturelle Büro sich in den vergangenen beiden Jahren mit dem Thema 
„Mehrsprachigkeit“ beschäftigt hat, ist nun der Islam für die Jahre 2015 und 2016 das neue 
Schwerpunktthema. Im Frühsommer wird dazu eine hausinterne Fortbildung für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kreisverwaltung stattfinden. Im Rahmen der Interkulturellen Wochen möchten wir 
zudem für hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Jugend- und Sozialarbeit eine weitere 
Veranstaltung anbieten. Auch der Interreligiöse Dialog wird hier eine Rolle spielen. Im Laufe der 
beiden Jahre erarbeitet das Büro eine Veröffentlichung zum Thema Islam. 
Zur Info: der Ramadan beginnt in diesem Jahr am 17. Juni und endet am 17. Juli mit dem  
dreitägigen Ramadan Fest.  
Interkultureller Kalender 2015 
 
 
 
 
 

 
 

Religionsmonitor der Bertelsmann Stiftung 
Passend zu unserem Schwerpunktthema „Islam“ möchten wir auf eine Publikation der Bertelsmann 
Stiftung vom Februar 2015 aufmerksam machen: Im Rahmen des Religionsmonitors wurde eine 
Sonderauswertung zum Thema „Lebenswelten deutscher Muslime“ veröffentlicht. 
Eine zentrale Aussage ist, dass die meisten der vier Millionen Muslime in Deutschland ein Teil dieses 
Landes sind. Ihre Einstellungen und Sichtweisen orientieren sich stark an den Grundwerten der 
Bundesrepublik Deutschland wie Demokratie und Pluralität. Umgekehrt stehen den Muslimen und 
ihrer Religion aber große Teile der nicht-muslimischen Bevölkerung ablehnend gegenüber. Die 
Kurzfassung kann auf der Homepage der Bertelsmann Stiftung heruntergeladen werden.  

 
 
 

Ausstellung „Immer bunter. Einwanderungsland Deutschland“ 
Noch bis zum 9. August 2015 ist in Bonn im Haus der Geschichte die 
Ausstellung „Immer bunter. Einwanderungsland Deutschland“ zu sehen. 
Eindrucksvoll werden hier alle Aspekte der Einwanderung vom Kaiserreich bis 
zur Gegenwart gezeigt. Zur Ausstellung gibt es einen umfangreichen 
Begleitband, herausgegeben von der Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland.  
 
 
 
 
 

 
 
Migrationsbericht der Bundesregierung 
Im Januar hat die Bundesregierung den Migrationsbericht für das Jahr 2013 vorgestellt. 
Zentrale Ergebnisse sind: die Zahl der Zuwandernden wächst und die Mehrzahl kommt aus 
europäischen Ländern.  

Publikationen – Veröffentlichungen - Ausstellungen 
 

https://www.ladadi.de/gesellschaft-soziales/migration-und-integration/integration/interkulturelles-buero/interkultureller-kalender.html
http://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/Projekte/51_Religionsmonitor/Zusammenfassung_der_Sonderauswertung.pdf
http://www.hdg.de/bonn/ausstellungen/wechselausstellungen/ausstellungen/immer-bunter-einwanderungsland-deutschland/
http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/2014/migrationsbericht_2013_de.html?nn=3315850
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Aktuell: Am 29. November 2015 Wahl der 
Ausländerbeiräte in Hessen! Mehr dazu in der 

nächsten Ausgabe des Newsletters. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Über das Programm „WIR – Wegweisende Integrationsansätze Realisieren“ der hessischen 
Landesregierung hat Frau Bojana Knežević im Mai 2014 ihre Arbeit als WIR-Koordinatorin beim 
Interkulturellen Büro des Landkreises aufgenommen. 

Das Landesprogramm unterstützt Landkreise und Städte in ihrer 
Integrationsarbeit und ermöglicht es ihnen eigene Schwerpunkte zu 
setzen. Ziel ist es das Thema Integration als Querschnittsthema in 
allen Kommunen zu verankern und so strukturelle Veränderungen 
herbeizuführen, und eine interkulturelle Öffnung von Einrichtungen 
und Angeboten voranzutreiben.  
Im Landkreis Darmstadt-Dieburg sind die wesentlichen Aufgaben 
der WIR-Koordinatorin die Entwicklung von Strategien zur 

Interkulturellen Öffnung des regionalen Prozesses „Bildungsregion Darmstadt & Darmstadt-Dieburg“. 
Dies soll durch die Mitarbeit in der entsprechenden Steuerungsgruppe, die Vorbereitung und Mitarbeit 
im Bildungsbeirat, die Zusammenarbeit und den Kontaktaufbau mit Migrantenselbstorganisationen 
und deren Einbindung in den Prozess erreicht werden. Zudem unterstützt sie beim Ausbau des 
Integrationsmonitorings mit dem Schwerpunkt Bildung. 
Im Rahmen des WIR-Programmes können auch Integrationsprojekte vor Ort gefördert werden. Derzeit 
laufen bei unterschiedlichen Trägern drei  Projekte im Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
 
 
 

 
 
 
 
Die nächste öffentliche Sitzung  
des Kreisausländerbeirats findet am  
21. April 2015 um 18 Uhr im Sitzungsraum 4014 im 
Kreishaus in Darmstadt (Jägertorstraße 207) statt. 
 
 
13. April 2015, 19 Uhr  „Informationsveranstaltung zur Ausländerbeiratswahl am 29. November 
2015“ in Reinheim (Rathaus, Sitzungssaal, Cestasplatz 1) in Kooperation mit dem Ausländerbeirat 
Reinheim und der Stadt Reinheim. 
 
9. Mai 2015, 20 Uhr „Internationales Muttertagsfest – Festa della Mamma“ in Weiterstadt 
(Bürgerhaus Gräfenhausen, Schlossgasse 15) in Kooperation mit dem Ausländerbeirat Weiterstadt. 
 
13. Juni 2015, 10 bis 18 Uhr „Internationales Bürgerfest“ in Darmstadt (Luisenplatz). 
Der Kreisausländerbeirat wird mit einem Informationsstand vertreten sein. 
 

WIR-Koordination 

Kreisausländerbeirat 

http://www.integrationskompass.de/hmdj/home/~bwo/Foerderprogramm-WIR/
https://www.ladadi.de/gesellschaft-soziales/migration-und-integration/integration/interkulturelles-buero/wir-koordination.html
https://www.ladadi.de/bildung-schule/bildungsbuero-schulentwicklung/bildungsregion-darmstadt-und-darmstadt-dieburg.html
https://www.ladadi.de/landkreis-verwaltung/politik/kreisauslaenderbeirat.html
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Flüchtlinge kommen in allen 23 Städten und Gemeinden des Landkreises an. Vor Ort werden sie  
von vielen Ehrenamtlichen und Vertretern der Kommunen und des Landkreises willkommen geheißen.  
Die Kolleginnen und Kollegen des Fachgebietes Zuwanderer und Flüchtlinge des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg sind für die Unterbringung und Betreuung der Asylsuchenden erste 
Ansprechpartner. Seit 1. Januar 2015 betreut auch der SKA Darmstadt Flüchtlinge in verschiedenen 
Kommunen im Landkreis Darmstadt-Dieburg. Eine Liste der Ansprechpersonen finden Sie auf der 
Homepage des SKA Darmstadt. 
 
Unser Newsletter möchte für alle, die in der Flüchtlingsarbeit aktiv sind, neueste Informationen zur 
Verfügung stellen und über die Arbeit in den Kommunen berichten. Am 2. März 2015 hat sich zum 
zweiten Mal der Asylkreis LADADI getroffen. Dies ist ein Angebot der Ersten Kreisbeigeordneten 
Rosemarie Lück für Ehrenamtliche, sich über ihre Arbeit auszutauschen, aktuelle Informationen zu 
erhalten und eigene Projekte und Arbeitsweisen vorzustellen. Informationsveranstaltungen für 
Ehrenamtliche können hier gemeinsam geplant und vorbereitet werden. Der Asylkreis LADADI trifft 
sich viermal pro Jahr. Daran teilnehmen können ein bis zwei Delegierte aus den örtlichen Asylkreisen. 
Das nächste Treffen ist am 8. Juli 2015 um 17 Uhr.  
Ein Arbeitskreis für Hauptamtliche in der Flüchtlingsarbeit wurde unter Geschäftsführung des 
Interkulturellen Büros eingerichtet und nimmt seine Arbeit ab dem 18. Mai 2015 auf. 
Am 3. Juni 2015 um 17 Uhr gibt es zudem eine Informationsveranstaltung des Landkreises zum 
Thema „Ansteckende Krankheiten/Impfschutz“ für ehrenamtliche Asylkreise im Kreishaus in 
Darmstadt (Kreistagssitzungssaal). 
 
 
Neues aus den Asylkreisen 
Der ehrenamtliche Helferkreis in Bickenbach hat sich als Verein „Bickenbach ohne Grenzen“ im März 
2015 gegründet. Der neue Vorstand  (Vorsitzende Ester Lerch, Stellvertreter Manfred Lippok) will als 
nächste Schritte den Verein ins Vereinsregister eintragen lassen und die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit erlangen. Damit wurde eine feste Form für die Arbeit gefunden und durch 
Etablierung als Verein auch der Empfang von Spenden und die Ausstellung von Spendenquittungen 
ermöglicht. Am 20. Juni 2015 organisiert „Bickenbach ohne Grenzen“ von 11 bis 16 Uhr ein Fest mit 
Asylbewerbern in  der Jagdschlossanlage (Rathausplatz) in Bickenbach. 
Zudem hat in Griesheim am 3.März 2015 die Gründungssitzung des „Förderverein Asyl Griesheim“ 
stattgefunden. Er wird eng mit dem dortigen Asylkreis zusammenarbeiten. 
 
 
 
Informative Internetseiten zum Thema Asyl 

 www.asylkreis-darmstadt.de/ 

 www.proasyl.de/fileadmin/fm-dam/NEWS/2014/Laendervergleich_Unterbringung_2014-09-
23_02.pdf 

Flüchtlinge im Landkreis 

https://www.ladadi.de/gesellschaft-soziales/migration-und-integration/zuwanderer-und-fluechtlinge.html
http://www.ska-darmstadt.de/de/DesktopModules/ViewDocument.aspx?DocumentID=1138
http://www.asylkreis-darmstadt.de/
http://www.proasyl.de/fileadmin/fm-dam/NEWS/2014/Laendervergleich_Unterbringung_2014-09-23_02.pdf
http://www.proasyl.de/fileadmin/fm-dam/NEWS/2014/Laendervergleich_Unterbringung_2014-09-23_02.pdf
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Aktuelle gesetzliche Änderungen: 
Das Asylbewerberleistungsgesetz (AsybLG) wurde zum 1. März 2015 geändert 
www.frnrw.de/images/Themen/Sozialleistungen/2015/AsylblG_%C3%84nderungen_Bundesgesetzblat
t_Jahrgang_2014_Teil_I_Nr._59.pdf 
Damit gelten neue Regelsätze für Asylsuchende in Gemeinschaftsunterkünften und in 
Privatwohnungen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

 
Angaben in Euro 
Quelle: Fachgebiet Zuwanderer und Flüchtlinge, Landkreis Darmstadt-Dieburg 

 

 
Leben Flüchtlinge in einer Gemeinschaftsunterkunft, wird vom Regelsatz der jeweilige Betrag für 
Wohnen, Energie und Wohnungsinstandhaltung abgezogen. 

 
Seit 1. März 2015 dürfen Asylsuchende nach drei Monaten nach Asylantragstellung eine Arbeit 
aufnehmen. Nach 15 Monaten entfällt die sogenannte „Bevorrechtigten Prüfung“, also die Prüfung 
durch die Bundesagentur für Arbeit, ob andere Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer für diese Arbeit 
in Frage kommen (Deutsche, EU-Ausländer/innen).  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.frnrw.de/images/Themen/Sozialleistungen/2015/AsylblG_%C3%84nderungen_Bundesgesetzblatt_Jahrgang_2014_Teil_I_Nr._59.pdf
http://www.frnrw.de/images/Themen/Sozialleistungen/2015/AsylblG_%C3%84nderungen_Bundesgesetzblatt_Jahrgang_2014_Teil_I_Nr._59.pdf
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3. April  Karfreitag (Christlicher Feiertag) 
4. – 11.   April Pessach (Jüdischer Feiertag) 
5. – 6.     April Ostern  (Christlicher Feiertag) 
13. – 15. April Songkran (Buddhistischer Feiertag) 
13. April „Informationsveranstaltung zur Ausländerbeiratswahl“ des Kreisausländerbeirats 

in Kooperation mit Ausländerbeirat Reinheim und Stadt Reinheim, 19 Uhr, Rathaus, 
Sitzungssaal, Cestasplatz 1 

14. April Baisakhi – Sikh Neujahr (Buddhistischer Feiertag) 
20. – 29. April Ridvanfest der Baha´i  (Feiertag der Baha´i Religion) 
21. April  öffentliche Sitzung des Kreisausländerbeirats, 18 Uhr, Kreishaus Darmstadt, 

Jägertorstraße 207 (Sitzungsraum 4014) 
 
1.  Mai  Tag der Arbeit  
4.  Mai  Vesakh (Buddhistischer Feiertag) 
9.  Mai „Internationales Muttertagsfest – Festa della Mamma“ des Ausländerbeirats 

Weiterstadt in Kooperation mit Kreisausländerbeirat, 19 Uhr, Bürgerhaus 
Weiterstadt/Gräfenhausen, Schlossgasse 15 

11. Mai  Muttertag 
14. Mai  Christi Himmelfahrt (Christlicher Feiertag) 
24. – 25. Mai Pfingsten (Christlicher Feiertag) 
24. – 25. Mai Schawuot (Jüdischer Feiertag) 
 
1.   Juni Visakha Bucha (Buddhistischer Feiertag) 
3.   Juni Informationsveranstaltung „Ansteckende Krankheiten/Impfschutz“ des 

Landkreises für ehrenamtliche Asylkreise, 17 Uhr, Kreishaus Darmstadt, 
Jägertorstraße 207 (Kreistagssitzungssaal) 

4.   Juni Fronleichnam (Christlicher Feiertag) 
9.   Juni Diversity Tag der Charta der Vielfalt 
13. Juni „Internationales Bürgerfest“ in Darmstadt, 10 bis 18 Uhr (Luisenplatz) 
17. Juni Beginn Ramadan (Islamischer Feiertag) 
20. Juni Fest mit Asylbewerbern des Vereins „Bickenbach ohne Grenzen“, 11 bis 16 Uhr, 

Bickenbach, Jagdschlossanlage/Rathausplatz 
20. Juni Weltflüchtlingstag 
 

 
 
 
 
 
Interkulturelles Büro Landkreis Darmstadt-Dieburg, Jägertorstraße 207, 64289 Darmstadt, 
interkulturellesbuero@ladadi.de, 06151 / 881-2182 oder -2189, www.ladadi.de/IKB 
 
Sollten Sie unsere Angebote und Informationen nicht weiter erhalten wollen, so können Sie  
dies unter interkultureller-newsletter@ladadi.de abmelden. 
 

Kontakt 

Veranstaltungen und Feiertage   

Melden sie uns Ihre Veranstaltung! Wir nehmen 
sie gerne in unseren Newsletter auf! 
interkultureller-newsletter@ladadi.de 
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